
ANNABERG-BUCHHOLZ — Der Auftakt
in die Volleyball-Erzgebirgsliga ist
den Frauen des 1. ASV Annaberg nur
teilweise gelungen. In Venusberg
mussten sie beim ersten Dreiertur-
nier mit einem Sieg und einer Nie-
derlage leben. „Das war nicht unser
Wunschresultat“, sagte Mann-
schaftssprecherin Ute Möckel nach
den Begegnungen.

Niederlage gegen Gastgeber
Gleich zu Beginn gerieten die Pla-
nungen des ASV außer Fugen. Ge-
gen Gastgeber Venusberg unterla-
gen sie 0:2, wobei beide Sätze jeweils
mit 23:25 weggingen. „Wir wussten
zwar, dass es nicht leicht werden
würde. Aber dass wir uns so aufrei-
ben würden, war nicht ausge-
macht“, so Möckel. Ihr Sextett erar-
beitete sich einen schönen Vor-
sprung, ließ sich dann aber einen
Punkt nach dem anderen abneh-
men: „Zu unserem Ärger schafften
sie es wirklich, uns in zwei Sätzen zu
besiegen.“

Gegen Breitenbrunn wurden
dann die Rollen getauscht. „Mit ei-
ner Niederlage im Rücken spielt es
sich aggressiver. Etwas ungläubig
nahmen die Breitenbrunnerinnen
unseren siegorientierten Auftritt
beim 25:15 zur Kenntnis. Im zwei-
ten Satz kamen sie noch einmal ge-
fährlich nahe, aber wir konnten ihn
26:24 halten“, berichtet die Außen-
angreiferin.

Team befindet sich im Aufbau
Für sie und die anderen hatte damit
das Warten ein Ende. Zwar haben
sich nicht alle Vorbereitungen so-
fort ausgezahlt, doch unter den
neun Damenmannschaften der Erz-
gebirgsliga bleibt noch genügend
Zeit zur Wiedergutmachung. „Un-
ser Team befindet sich seit Ende der
vergangenen Serie sowieso in einer
Aufbauphase. Einige Stammspiele-
rinnen mussten aufhören, zum
Glück ließ der Nachwuchs diese
Chance nicht ungenutzt“, so Mö-
ckel. Gleich fünf junge Akteurinnen
haben dieses Jahr ihre Spielberechti-
gung erhalten. „Unser Ziel ist ganz
klar: Wir wollen sie behutsam, aber
konsequent in unsere Mannschaft
integrieren und gemeinsam die
Spielfreude entwickeln, die ein star-
kes Team ausmacht. Welche Platzie-
rung am Ende herauskommt, bleibt
dieses Jahr zunächst im Hinter-
grund“, sagt Ute Möckel.

AUFGEBOT 1. ASV Annaberg: Katrin Ham-
merschmidt, Ingrid Rose (Zuspieler); Tamara
Uhlig, Theresa Fiedler, Jessica Beutner (Kurz-
angriff); Kerstin Baldauf, Astrid Heß, Alexand-
ra Pietzsch, Ute Möckel (Außenangriff); Kers-
tin Haubold (Libero)

Start verläuft
lange nicht
nach allen
Wünschen
Volleyball, Erzgebirgsliga:
1. ASV Annaberg nimmt
diese Saison Lehrstunden

VON THOMAS SCHMIDT

FUSSBALL

Crottendorf peilt
Viertelfinale an
SCHWARZENBERG — Die Fußballer des
SV Crottendorf tragen morgen ab
14 Uhr ihr Achtelfinale im Wettbe-
werb um den Erzgebirgspokal aus.
Dabei gastieren sie beim FSV
Schwarzenberg. Die Gäste gelten als
höherklassiger Verein als Favorit.
Geyer/Tannenberg will ebenfalls
das Viertelfinale erreichen – aller-
dings im Kreisklassenpokal. Dafür
muss der Spitzenreiter der 1. Kreis-
klasse Ost den gastgebenden ESV
Grünstädtel aus dem Wettbewerb
kegeln. Die Partie beginnt ebenfalls
morgen, 14 Uhr. (rickh)

ROLLSKI

Bingestädter fahren
drei Siege ein
GEYER — Die Rollski-Fahrer des SSV
Geyer haben beim Finale des Sach-
sencups in Schkeuditz drei Goldme-
daillen eingeheimst. Martin Franke
sicherte sich in der AK 12 einen un-
gefährdeten Sieg. In der AK 15 konn-
te sich Hannes Frenzel ein noch grö-
ßeres Polster erarbeiten. Auf dem
7-Kilometer-Kurs fuhr er mehr als
drei Minuten Vorsprung auf die Ver-
folger heraus und konnte sich über
Rang 1 freuen. Das erfolgreiche Ab-
schneiden der Bingestädter machte
Jörg Vorberg in der AK 31 bis 40 per-
fekt. In der Gesamtwertung belegte
Franke Platz 2. Frenzel und Marcel
Klaus holten jeweils Bronze. (ja)

TISCHTENNIS

Annaberger lösen
Ticket im Pokal
ANNABERG-BUCHHOLZ — Geyersdorf
und Annaberg II haben sich im
Wettbewerb um den Tischtennis-
Bezirkspokal für die Zwischenrunde
qualifiziert. Die Geyersdorfer setzen
sich in der Vorrunde an den heimi-
schen Platten gegen Amtsberg 4:2
und gegen Crottendorf 4:3 durch.
Die Annaberger Reserve sicherte
sich beim Turnier in Ebersdorf nach
einem 4:1 gegen Germania Chem-
nitz und einer 2:4-Niederlage gegen
die Gastgeber als Gruppenzweiter
ebenfalls das Ticket für die nächste
Runde, die am 16. und 17. November
ausgetragen wird. (gun)

FUSSBALL

214 Teams zaubern
unterm Hallendach
ANNABERG-BUCHHOLZ — Jens Breidel
vom Erzgebirgsverband hat die Ter-
mine und Gruppeneinteilungen der
Kreismeisterschaften im Hallenfuß-
ball bekannt gegeben. Demnach ha-
ben 214 Teams in neun Altersklas-
sen für 56 Vorrunden gemeldet. Die
jeweils Gruppenersten und -zweiten
erreichen die nächste Runde. Ledig-
lich bei den Damen wird sofort in ei-
nem Finalturnier der Meister ge-
krönt. Der Startschuss zur Hallensai-
son fällt am 23. November mit den
ersten Vorrunden bei den F-, E- und
D-Junioren. (rickh)

NACHRICHTEN

F-Junioren

Vorrunde 1 in Aue 24.11. ab 10 Uhr
Thalheim, Affalter, Auerhammer, Stollberg II,
Lugau, Niederwürschnitz
VR 2 in Aue 24.11. ab 14 Uhr
Bernsbach, Bockau, Neustädtel, FCE Aue, Lau-
ter, Lößnitz
VR 3 in Gelenau 23.11. ab 9 Uhr
Gelenau, Oelsnitz, Geyer, Zwönitz II, Neudorf,
Elterlein
VR 4 in Zschorlau 23.11. ab 10 Uhr
Zschorlau, Schönheide, Schneeberg, Schlema,
FCE Aue w E/F
VR 5 in Gelenau 23.11. ab 13 Uhr
Leukersdorf, Mitteldorf, Burkhardtsdorf, Auer-
bach-Hormersdorf/Gornsdorf, Zwönitz
VR 6 in Gelenau 23.11. ab 15.30 Uhr
Jahnsdorf/Burkhardtsdorf II, Stollberg, Hohn-
dorf/Heinrichsort-Rö., Sehmatal, Zschopautal
VR 7 in Zschopau 23.11. ab 13 Uhr
Dittmannsdorf-W., Gornau/Witzschdorf, Anna-
berg, Herold, Amtsberg
VR 8 in Schwarzenberg 23.11. ab 10 Uhr
Schwarzenberg, Bermsgrün, Grünhain-Beier-
feld, Crottendorf/Schlettau, Raschau-M.
VR 9 in Marienberg 23.11. ab 10 Uhr
Preßnitztal, Drebach-Falkenbach, Zöblitz-Po-
bershau, Zschopau-Krumh., Ehrenfriedersdorf
VR 10 in Marienberg 23.11. ab 12.30 Uhr
Großrückerswalde, Mildenau, Bärenstein/Kö-
nigswalde, Gebirge-Gelobtland, Marienberg

VR 11 in Olbernhau 23.11. ab 9 Uhr
Scharfenstein, Olbernhau, Lengefeld, Pockau,
Pfaffroda/Deutschneud., Börnichen/Borstend.

E-Junioren
VR 1 in Zschorlau 24.11. ab 10 Uhr
Schönheide, Zschorlau, Stollberg, Lößnitz,
Oelsnitz, Schlema
VR 2 in Zschorlau 24.11. ab 14 Uhr
Eibenstock, Zwönitz, Lößnitz II, Bernsbach,
Lauter, Auerhammer
VR 3 in Schwarzenberg 23.11. ab 12.30 Uhr
Bockau, Raschau-M., Erla-Crandorf/Grünstäd-
tel, Bermsgrün, Elterlein
VR 4 in Schwarzenberg 23.11. ab 15 Uhr
Schwarzenberg, Breitenbrunn, Sehmatal II,
Crottendorf, Neudorf
VR 5 in Aue 1.12. ab 14 Uhr
Schneeberg, FCE Aue II, Neustädtel, Lindenau,
Lauter, Hohndorf/Heinrichsort-Rödlitz
VR 6 in Gelenau  24.11. ab 11 Uhr
Schlettau/Tannenberg, Thalheim, Auerbach-
H./Gornsdorf, Geyer, Gelenau II, Annaberg
VR 7 in Gelenau 24.11. ab 15 Uhr
Lugau, Gelenau, Niederwürschnitz II, Sehma-
tal, FCE Aue
VR 8 in Gelenau 30.11. ab 13 Uhr
Jahnsdorf/Bur., Gornsdorf wD, Buchholz/A. II,
Stollberg II, Niederwürschnitz, Leukersdorf
VR 9 in Zschopau 23.11. ab 9 Uhr
Herold, Scharfenstein/Zschop., Ehrenfrieders-
dorf, Amtsberg/Eins., Venusberg, Drebach-F.

VR 10 in Marienberg 23.11. ab 15 Uhr
Großrückerswalde, Marienberg, Königswalde/
Bärenstein, Mildenau, Gornau/Witzschdorf
VR 11 in Olbernhau 30.11. ab 14 Uhr
Gebirge-G., Borstend./Börn., Pfaffroda, Zscho-
pau-Krumh., Großrückerswalde II, Preßnitztal
VR 12 in Olbernhau 1.12. ab 10 Uhr
Marienberg II, Zöblitz-Pob., Olbernhau, Lenge-
feld, Zschopau-Krumh. II, Deutschneudorf

D-Junioren
VR 1 in Zschorlau 23.11. ab 12.30 Uhr
Eibenstock, Zschorlau, Lauter, FCE Aue wD,
Bernsbach II
VR 2 in Zschorlau 23.11. ab 15 Uhr
Schneeberg, Schönheide, Schwarzenberg II,
Schlema II, Bernsbach
VR 3 in Aue 8.12. ab 14 Uhr
Raschau/Grünst./Erla-C., Lindenau, Schlema,
Bermsgrün, Schwarzenberg, Breitenbrunn
VR 4 in Burkhardtsd. 30.11. ab 13.30 Uhr
Burkhardtsdorf/Jahnsdorf, Amtsberg/Einsied.,
Thalheim/Brünlos, Crottendorf II, Oelsnitz II
VR 5 in Burkhardtsdorf 7.12. ab 15 Uhr
Stollberg, Lugau, Mitteldorf, Gornsdorf/Auer-
bach-Hormersdorf, Lößnitz
VR 6 in Burkhardtsdorf 30.11. ab 16 Uhr
Oelsnitz, Leukersdorf, Niederwürschnitz/Neu-
würschnitz, Geyer, Zwönitz
VR 7 in Gelenau 8.12. ab 14 Uhr
Buchholz/Annaberg II, Neudorf, Elterlein,
Schlettau/Tannenberg, Crottendorf

VR 8 in Marienberg 7.12. ab 10 Uhr
Großrückerswalde, Gebirge-Gelobtl., Preßnitz-
tal/Satzung, Königswalde/Bärenstein, Herold
VR 9 in Marienberg 8.12. ab 14 Uhr
Witzschdorf/G., Zsp.-Krumh., Venusberg/
Scharf., Ehrenfriedersd., Neundorf/Zschopaut.
VR 10 in Marienberg 7.12. ab 12.30 Uhr
Zöblitz-Pobershau, Drebach-Falkenbach, Ol-
bernhau, Pfaffroda, Ehrenfriedersdorf II

C-Junioren
VR 1 in Aue 5.1. ab 10 Uhr
Zschorlau, Lößnitz, Breitenbrunn, Lauter, Er-
la-Crandorf/Grünstädtel/Raschau-Markersb.
VR 2 in Aue 5.1. ab 12.30 Uhr
Eibenstock/Schönheide/Sosa, Neustädtel,
Zwönitz, Schwarzenberg, Grünhain-Beierfeld
VR 3 in Burkhardtsdorf 5.1. ab 10 Uhr
Burkhardtsdorf/Jahnsdorf, Thum, Brün-
los/Thalheim, Oelsnitz/Hohndorf, Neuwürsch-
nitz/Mitteldorf/Niederwürschnitz
VR 4 in Gelenau 4.1. ab 10 Uhr
Geyer/Buchh./Tannenb., Gelenau, Amtsberg,
Stollberg, Elterlein, Gornsd./Thum/Auerbach
VR 5 in Marienberg 4.1. ab 10 Uhr
Bärenstein/K., Dittmannsdorf, Ehrenfrieders-
dorf, Krumh./Witzschd./Zschop., Venusberg/
Scharfenstein-G., Großrückerswalde/Wolken-
stein
VR 6 in Olbernhau 4.1. ab 10 Uhr
Zöblitz-Pobershau, Deutschneudorf, Lenge-
feld, Pfaffroda/Olbernhau, Marienberg

B-Junioren
VR 1 in Aue 4.1. ab 14 Uhr
Bermsgrün, Grünhain-Beierfeld, Zwönitz, Löß-
nitz, Crottendorf, Stollberg
VR 2 in Burkhardtsdorf 5.1. ab 12.30 Uhr
Jahnsdorf/Burkhardtsdorf, Geyer, Oelsnitz/
Hohndorf, Tannenberg/Schlettau, Auerham-
mer/Lauter, Leukersdorf
VR 3 in Gelenau 5.1. ab 10 Uhr
Gelenau, Grünstädtel/Erla-Crandorf, Neudorf,
Amtsberg, Auerbach-H./Gornsdorf/Thum, Eh-
renfriedersdorf
VR 4 in Marienberg 5.1. ab 10 Uhr
Olbernhau/Pfaffr./Deutschn., Marienberg II,
Mildenau, Scharfenstein-G., Buchholz/Zscho-
pautal, Witzschdorf/Zsp-Krumh./Dittmann.-W.

A-Junioren
VR 1 in Aue 5.1. ab 15 Uhr
Zschorlau, Hohndorf, Neustädtel, Affalter, Au-
erhammer/Lauter
VR 2 in Gelenau 4.1. ab 14 Uhr
Zsp-Krumh./Witzschd./Zschopau, Drebach-F.,
Großrückersw./Marienberg/Wolkenstein, Crot-
tendorf, Thalheim/Burkhardtsdorf/Jahnsdorf

Damen
Endrunde in Gelenau 11.1. ab 14 Uhr
Gebirge/Gelobtland, Mitteldorf, Venusberg,
Lugau, Affalter, Lauterbach, Olbernhau

Alte Herren
VR 1 in Marienberg 5.1. ab 14 Uhr
Neudorf, Marienberg, Tannenberg, Sehmatal,
Annaberg/Buchholz

VR 2 in Gelenau 5.1. ab 14 Uhr
Schwarzenberg, Zwönitz, Schlettau, Johannge-
orgenstadt, Ehrenfriedersdorf, Gelenau

Herren
VR 1 in Aue 15.12. ab 13 Uhr
Raschau-Markersbach, Grünstädtel, Schlema,
Neustädtel, Erlabrunn, Schwarzenberg II
VR 2 in Zschopau  14.12. ab 15 Uhr
Drebach-Falkenbach, Leukersdorf, Börnichen,
Zsp.-Krumhermersdorf, Thum II, Sehmatal
VR 3 in Zschopau 15.12. ab 13 Uhr
Zschorlau, Auerbach-Hormersdorf II, Ditt-
mannsdorf-W., Kemtau, Lößnitz II, Gornsdorf
VR 4 in Annaberg 14.12. ab 13 Uhr
Annaberg, Buchholz, Gelenau II, Thum/Herold,
Zschopautal
VR 5 in Annaberg  15.12. ab 14 Uhr
Königswalde, Mildenau, Buchholz II, Bären-
stein, Tannenberg II, Ehrenfriedersdorf
VR 6 in Marienberg 15.12. ab 13 Uhr
Großrückerswalde, Scharfenstein-G., Marien-
berg II, Olbernhau, Geyer/Tannenb., Jöhstadt
VR 7 in Burkhardtsdorf 7.12. ab 18 Uhr
Burkhardtsdorf, Annaberg II, Schwarzbach,
Oelsnitz, Ehrenfriedersdorf II
VR 8 in Burkhardtsdorf 15.12. ab 13 Uhr
Gelenau , Thum III, Zwönitz II, Schlettau, Auer-
bach-Hormersdorf, Lugau
VR 9 in Olbernhau 15.12. ab 13 Uhr
Deutschneudorf, Olbernhau II, Drebach-Fal. II,
Heidersdorf, Zöblitz-Pobershau, Preßnitztal

KREISMEISTERSCHAFT IM HALLENFUSSBALL – EINTEILUNG UND TERMINE DER VORRUNDEN-TURNIERE

ANNABERG-BUCHHOLZ — Vier Mann-
schaften aus der Fußball-Erzgebirgs-
liga müssen am morgigen Reforma-
tionstag nachsitzen. Zwei Nachhol-
spiele sind für 14 Uhr angesetzt. Der
FSV Burkhardtsdorf empfängt den
BSV Gelenau. Zudem muss der Spit-
zenreiter VfB Annaberg beim SV Ti-

rol Dittmannsdorf/Witzschdorf an-
treten.

„Wir dürfen uns keinen Ausrut-
scher erlauben“, sagt Gelenaus Trai-
ner Ingo Klöpping. Mit einem Erfolg
könnte seine Elf Rang 2 in der Tabel-
le erobern und damit Annaberg auf
den Fersen bleiben. Klöpping erwar-
tet in Burkhardtsdorf aber eine
schwierige Aufgabe. „Das ist ein
Gegner, bei dem sich herausstellt, ob
wir ganz vorn hingehören.“ Der Ta-
bellenführer fährt indes mit breiter
Brust nach Dittmannsdorf. Die
Kreisstädter sind als einziges Team
der Liga noch ungeschlagen. Zudem
wollen sie die Verfolger weiter auf
Distanz halten. Daniel Mai und Ke-
vin Tittmann fallen jedoch aus.

Trotz des Feiertags rollt
morgen der Fußball in der
Erzgebirgsliga. Gelenau
und Annaberg müssen
Extraschicht schieben.

Vier Mannschaften
müssen nachsitzen

VON PATRICK HERRL

Annabergs Tommy Meyer, der in dieser Szene der Grätsche des Schneeber-
gers Toni Colditz ausweichen will, muss morgen mit seiner Elf Extraschicht
schieben. Der Spitzenreiter der Erzgebirgsliga muss zum Nachholspiel in
Dittmannsdorf antreten. FOTO: RALF WENDLAND

WOLTERSDORF/HEROLD — Ausgerech-
net das Heimspiel „Rund um Zscho-
pau“ vor rund drei Wochen liegt
Bruno Wächtler noch schwer im
Magen. Zwar konnte sich der Endu-
ropilot aus Herold in der Motorrad-
stadt den „Gunter-Illgen-Gedächt-
nispokal“ in Erinnerung an den
langjährigen Fahrtleiter aus Chem-
nitz sichern. Doch das war ein
schwacher Trost für den 21-Jähri-
gen.

Denn der erstmals ausgelobte
Preis wurde mit Wertung nach den
ersten beiden Runden vergeben, um
auch die sächsischen B-Lizenz-Fah-
rer in den Wettbewerb zu integrie-
ren. Da Wächtler aber als Pilot mit
A/I-Lizenz für den gewerteten Lauf
zur Deutschen Meisterschaft drei
Runden zu absolvieren hatte und
eben in diesem letzten Umlauf mit
technischem Defekt ausschied, war
er bei der Siegerehrung etwas im
Zwiespalt.

Der Ausfall in Zschopau macht
somit den Kampf um Bronze in der
Deutschen Meisterschaft in der
Klasse Enduro 1 noch einmal ein
klein wenig spannender. Denn wäh-
rend Dennis Schröter (Crinitz) und
Edward Hübner (Elsdorf/Lunzenau)
auf den beiden Spitzenplätzen
kaum noch zu gefährden sind, ist

Wächtlers Vorsprung auf Martin
Kradorf aus Pörsdorf, der ebenfalls
für das Zschopauer KTM-Sturm-Te-
am startet, auf sieben Zähler ge-
schrumpft. „Ärgerlich, das war der
erste technische Ausfall mit meiner
KTM überhaupt. Aber das kann
eben auch mal passieren. Es geht
schneller, als man denkt“, sagt
Wächtler.

Doch davon lässt sich der Erzge-
birger nicht beeindrucken. Von ge-
stiegenem Druck will er nichts hö-
ren. Im Gegenteil: Der Kfz-Mecha-
troniker freut sich auf den Ausflug
zum Finale in Woltersdorf. Im
Oder-Spree-Kreis wird eine an-

spruchsvolle Doppelrunde mit ho-
hem Geländeanteil ausgetragen.
„Das ist eine sehr gut organisierte
Veranstaltung, wo es einfach Spaß
macht, zu fahren. Ich versuche ein-
fach nicht daran zu denken, was
noch passieren könnte. Ich will mit
einer konzentrierten Leistung vorn
dabei sein und in der Meisterschaft
den dritten Platz halten. Das ist
mein Ziel“, so Wächtler.

Den größten Kontrahenten um
den dritten Platz in der E 1 hatte der
Erzgebirger rein sportlich in einem
anderen Erzgebirger gesehen: Bert
Meyer aus Schönbrunn, der für das
Rochlitzer KTM-Team von Udo Feist

auf Punktejagd geht. Doch der
26-Jährige hatte in Uelsen und
Dachsbach zwei Nullrunden, der
Einsatz in Woltersdorf ist zudem
fraglich. „Er laboriert wieder an ei-
ner Knieverletzung. Ob er in Wol-
tersdorf startet, entscheidet sich erst
kurz vorher“, sagt Udo Feist.

In dieser Woche hat Bruno
Wächtler noch einmal für das Wo-
chenende hart trainiert. „Wir waren
auf der Motocross-Trainingsstrecke
des MSC Plückuff. Die Jungs hatten
alles bestens vorbereitet, so dass wir
noch einmal richtig Runden drehen
konnten. Jetzt freue ich mich auf
Woltersdorf.“

In Woltersdorf werden am
Wochenende die letzten
beiden Läufe zur
Deutschen Meisterschaft
ausgetragen. Enduro-Pilot
Bruno Wächtler steht
dabei vor seinem bislang
größten Erfolg.

Herolder nimmt beim Finale
Podestplatz fest ins Visier

VON MATTHIAS HEINKE

Bruno Wächtler ärgert sich noch immer darüber, dass er beim Heimspiel „Rund um Zschopau“ in der dritten Runde
mit technischem Defekt aufgeben musste. Dennoch steht er vor seinem bislang größten Triumph. FOTO: MATTHIAS HEINKE
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